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Bearbeitungsprozesse durchlaufen,
und welches Verzerrungspotential in
diesen Prozessen liegt.

Ausgangspunkt des Projekts ist die
Feststellung, dass Medientexte
hochgradig «intertextuell» sind: Informationen,

die von primären politischen
Akteuren formuliert sind, werden
durch die medialen Kanäle schrittweise

transformiert. Dadurch ergibt
sich - linguistisch gesehen - eine

Kette von «Intertexten». Diese stellen
nicht nur formale Varianten dar,
sondern zwischen ihnen spielen sich
vielfältige inhaltliche Umformungen
ab (Stichworte: Infotainment, Emo-
tionalisierung, Personalisierung,
Skandalisierung usw.). Da liegt ein
bedeutendes Potential für Beeinflussung

der Rezipienten, mit einer grossen

Bandbreite zwischen legitimer
Meinungsbildung und problematischer

Manipulation. Nf.
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